


Abschiedsworte…
• „In the early morning light…“

• Pastell oder scharfe Kontraste?

• Jesus bereitet seine Leute auf die Kontraste in 
dieser Welt vor





Herausgerufen – nicht hin und hergerissen!

• Wo gehöre ich hin? Im falschen Film?

• Menschen staunten über Jesus und ärgerten sich doch über ihn – Eckstein: der doppelte 
„Anstoß“

• Das Leben der Bergpredigt ist eben kein Höhenflug, sondern konsequente Liebe

• Herausgerufen – das ist ein besonderes Outing!

• Der „Petrus – Effekt“: vom Mitläufer am Lagerfeuer zum „Fels“

• Die große Perspektive: Im Team Jesu (Wort, Liebe, Freiheit, Gerechtigkeit, …)



Spannung: „Zwischen den Systemen“
• Jesus bringt Kontrast in diese Welt: Versöhnung statt Vergeltung, 

himmlische Perspektiven statt menschlicher Strukturen und 
Herrschaftsansprüche, …

• Auseinandersetzungen mit den gewohnten Macht- und 
Denkstrukturen: Selbstgebaute Religion oder Hören auf das, was Jesus 
zu sagen hat?

• Zeugen der Liebe und Größe Gottes mitten in dieser Welt: 
Der Geist Gottes macht es möglich (Geist der Wahrheit, Beistand)

• Herausgerufen und doch mittendrin, zwischen den 
Systemen und doch nicht allein – darauf bereitet Jesus 
seine Leute vor

Das habe ich euch 
gesagt, damit euch 
niemand von mir 

abbringen kann. 2 Man 
wird euch aus der 

jüdischen Gemeinde 
ausschließen. Ja, es 

kommt die Stunde: Dann 
wird jeder, der euch 

tötet, meinen, dass er 
Gott damit einen Dienst 
erweist. 3 Das werden 
sie tun, weil sie weder 
den Vater noch mich 
erkannt haben. 4 Ich 
habe euch das jetzt 
schon gesagt. Wenn 

dann die Stunde kommt, 
werdet ihr euch daran 
erinnern, dass ich es 

euch angekündigt 
habe.«

Johannes 16,1-3



Gottes Beistand geht unter die Haut!
• Nicht allein in dieser Welt: Gott ist aktiv durch seinen Geist: In 

dieser Welt, im Leben seiner Leute

• Der Geist der Wahrheit öffnet Augen und Herzen

• Der Heilige Geist als „Mentalcoach“ (Herzenspädagoge)

• Mitten in dieser Welt: die Herrlichkeit Gottes sehen („…in die Nacht 
der Welt..“)

13 Wenn dann der 
Beistand kommt, der Geist 
der Wahrheit, wird er euch 
helfen, die ganze Wahrheit 
zu verstehen. Denn was er 

sagt, stammt nicht von 
ihm selbst. Vielmehr sagt 
er das weiter, was er hört. 

Und er wird euch 
verkünden, was dann 

geschehen wird. 14 Er wird 
meine Herrlichkeit sichtbar 
machen: Denn was er euch 

verkündet, empfängt er 
von mir. 15 Alles, was der 

Vater hat, gehört auch mir. 
Deshalb habe ich gesagt: 

Was der Geist euch 
verkündet, empfängt er 

von mir.«

Johannes 16,13-15



• Auf der Seite der Liebe Gottes zu 
stehen, bedeutet nicht, dass das ganze 
Leben  „lieb“ und „pastellig“ sein 
muss.

• Herausgerufen sein aus dem 
Machtgefüge dieser Welt bedeutet 
Spannung aber auch hineingerufen 
sein liebende Fürsorge Gottes.

• Durch seinen Geist möchte Jesus uns 
eine neue Sicht vermitteln: Offene 
Augen für sein liebevolles Wirken in 
dieser spannungsgeladenen Welt.

• Was bedeutet es für Dich, 
dass Jesus herausruft?

• Wie erlebst Du die Spannung 
zwischen dem Wertesystem 
Jesu und den menschlichen 
Wertesystemen?

• Kannst du Dir vorstellen, 
dass der Heilige Geist Dir 
eine neue Sicht vermittelt 
und „in alle Wahrheit leitet“? 
Wie?
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